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Herren, Kreisliga A, Gr. 3

VfB Gutenzell : TSV Laubach II 
Samstag, 25.03.2023, 18:30 Uhr

VfB Gutenzell baut Siegesserie in Herren, Kreisliga A, Gr. 3 
aus

Im Spiel der Herren, Kreisliga A, Gr. 3 traf die Mannschaft des VfB Gutenzell am vergangenen
Samstag im 15. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Laubach II. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erzielte Tobias Hermann. Garant für diesen Heimspielsieg war
Tobias Hermann, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb.

Den Start machten die Doppel. Nicht einen Satzgewinn überließen Rodia / Winkler ihren Gegnern
Mayer / Artelt beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und holten damit einen Punkt für die Heimmannschaft.
Das war ein souveräner Sieg. 2:3 endete das Doppel zwischen Haupt / Wespel und Saalmüller /
Grieser aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging.
Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Hermann / Feige und Keller / Zweifel, die Hermann /
Feige letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Das war nichts für schwache Nerven. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Christian
Haupt kam mit der Spielweise von Tobias Mayer am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich
lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen
war, endete mit einem 3:1-Sieg. Das folgende Einzel zwischen Daniele Rodia und Gerhard
Saalmüller, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete indessen
mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Auf
dem falschen Fuß erwischte Reiner Wespel seinen Gegner Josef Grieser beim eher eindeutigen
Sieg ohne Satzverlust. Tobias Hermann konnte dann einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließ Daniel Artelt beim im Vorfeld nicht zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Bemerkenswert war hierbei der Verlauf des dritten Satzes, den Hermann mit 11:0 für sich
entscheiden konnte. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an
der Reihe. In vier Sätzen siegte Dominik Feige gegen Michael Zweifel und gab dabei nur einen Satz
ab. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Martin Winkler seinem Gegner Matthias
Keller letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Einen sicheren Punkt für sein Team holte dann hingegen
Christian Haupt beim 3:0 gegen Gerhard Saalmüller und gestaltete die auf dem Papier anhand der
TTR-Werte enger eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Gute
Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei
Bällen Unterschied endeten. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Daniele Rodia
seinem Gegner Tobias Mayer letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Reiner
Wespel bezwang Daniel Artelt in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt,
wie knapp das Einzel insgesamt war. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:
4. Wenig Chancen ließ Tobias Hermann beim 3:0 seinem Gegner Josef Grieser. 6:1 (Hermann) bzw.
11:8 (Grieser) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun
auf Grundlage dieses Matches. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.
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Nach diesem Sieg geht der VfB Gutenzell am 01.04.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den SV Erlenmoos, während der TSV Laubach II am 01.04.2023 gegen den TSV Laupheim III
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 VfB Gutenzell

Doppel: Rodia / Winkler 1:0, Haupt / Wespel 0:1, Hermann / Feige 1:0 
Einzel: C. Haupt 2:0, D. Rodia 0:2, R. Wespel 2:0, T. Hermann 2:0, D. Feige 1:0, M. Winkler 0:1 

 TSV Laubach II
Doppel: Saalmüller / Grieser 1:0, Mayer / Artelt 0:1, Keller / Zweifel 0:1 
Einzel: G. Saalmüller 1:1, T. Mayer 1:1, D. Artelt 0:2, J. Grieser 0:2, M. Keller 1:0, M. Zweifel 0:1


